
XXXVI Quellennachweis

Getreide und Kartoffeln 
s. auch Abschnitt III. »Land- und 

Forstwirtschaft« unter »Ernte
ermittlungen«.

1893/1898 .............................................. V.-H. 1900, II.
Verbrauch von Gegenständen, die Verbrauchs

steuern unterliegen oder früher unterlagen.
Bier bzw. Braustoffe, Branntwein, Essigsäure, Leueht- 

mittel, Mineralöle, Mineralwässer usw., Öle und Fette, 
Salz, Schaumwein, Sehlachttiere, Spielkarten, Stärke
zucker, Tabak und tabaksteuerpflichtige Erzeugnisse 
(Zigarren, Zigaretten, Feinschnitt und Pfeifentabak, 
Kau- und Schnupftabak, Zigarettenhüllen), Wein, wein
ähnliche und weinhaltige Getränke, Zucker, Zündwaren.

s. auch Abschnitt XIV »Finanzwesen« 
unter »Einnahmen von den ver- 
brauchssteuerpfiichtigen Gegen
ständen«.

Petroleumverbrauch, Kohlenverbrauch 
s. auch Abschnitt V »Gewerbe« unter »Gewerb

liche Produktion«.
In »Wirtschaft und Statistik« wird fort

laufend berichtet über:
Fleischverbrauch. — Verbrauch von verbrauchssteuer- 

pflichtigen Erzeugnissen. — Die Versorgung Deutsch
lands mit Seefischen (j.)

Als Einzelaufsätze sind hervorzuheben:
Umsätze im Lebensmittelbandel, 1930, 16. — Verbrauch 
von Erzeugnissen der Mineralölwirtschaft, 1934, 6.

Wirtschaftsrechnungen
Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen

1907 ........................... Sond.-H. 2 z. R.-Arb.-Bl. 1909.
1927/28 ...............................................  Einz.-Schr. Nr. 22.
Kruppscher Arbeiterfamilien

R.-Arb.-Bl. 1915, Sond.-Beil. z. Nr. 5. 
des Kriegsausschusses für Konsumenteninteressen

1916 ............................  R.-Arb.-Bl. 1917 Nr. 2 u. 3.
1917 ................... Sond.-H. 17 z. R.-Arb.-Bl. 1918.

Zwei Wirtschaftsrechnungen von Familien höhere! Beamten
usw........................... . Sond.-H. 3 z. R.-Arb.-Bl. 1911.

Erhebungen vonWirtsohaftsreohnungen im In- und Ausland 
Sond.-H. 20 z. R.-Arb.-Bl. 1919.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfassende Darstellung 
der Ergebnisse aus den Erhebungen von Wirt
schaftsrechnungen 1927/28.

Umsatz
Umsätze

1924 fg............................................................. Jb. 1931 fg.
Besondere Arbeiten

Umsätze im Lebensmittelhandel, W. u. St. 1930, 16. — 
Umsatzgestaltung im Verteilungsgroßhandel und im Einzel

handel Deutschlands in den Jahren 1924—1931, V.-H. 
1931, IV.

Vorräte
Vorräte an den Weltrohstoffmärkten 

seit 1926; Jb. 1931 fg.: 
seit Febr. 1933 (mtl.) W. u. St.

XI. Geld- und Kreditwesen
Zahlungsverkehr

Im »Statistischen Jahrbuch« wird regel
mäßig berichtet über
Ausprägung von Reichsmünzen...............  Jb. 1880 fg.
Umlauf von Reichsmünzen...................  Jb. 1924/25fg.
Banknotenumlauf ab 1876......................... Jb. 1906fg.
Geldumlauf ab 1913..................................  Jb. 1923fg.
Abrechnungsverkehr der Reichsbank........ Jb. 1914fg.
Giroverkehr der Reichsbank.................... Jb. 1906fg.
Postscheckverkehr ab 1914....................... Jb. 1924fg,

s. auch unter Geld- und Kreditwesen
Statistisches Handbuch I, Abschnitt VII.

Quellen:
Verwaltungsberichte und Wochenausweise der Reichs

bank, Privatnotenbanken, Rentenbank. Nachweisun
gen überMünzprägungen des Reichs. Geschäftsberichte 
über die Ergebnisse des Postscheckverkehrs. Berichte 
über die deutschen Abrechnungsstellen.

Besondere Arbeiten
Zahlen zur Geldentwertung 1914—1923. VII. Geld-und

Finanzwesen............. Sonderheft 1 zu W. u. St. 1925.
Geldumlauf und Goldstock 1876/1914 .......... Jb. 1929*

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Geldumlauf (mti.). — Abrechnungsverkehr (mtl.). — 

Postscheckverkehr (mtl.). — Giroverkehr (mtl.). — 
Münzprägungen und Münzumlauf (mtl.).

Als Einzelaufsätze sind hervorzuheben :
Der Stückgeldumlauf in der Weltwirtschaft 1932, 22. — 

Die zentralen Zahlungsbilanzreserven und ihre Ver
teilung, 1933, 9.

Notenbanken
Im »Statistischen Jahrbuch« wird berichtet 

über:
Stand der Notenbanken, Geschäftsverhältnisse der 

Reichsbank, Deckung des Notenumlaufs der Reichs
bank, Metallvorräte der Reichsbank.

s. auch unter Geld- und Kreditwesen
Statistisches Plandbuch I, Abschnitt VII.

Quellen:
Verwaltungsberichte und Wochenausweise der Reichs

bank usw.

Besondere Arbeiten
Zahlen zur Geldentwertung 1914—1923. VII. Geld- 

und Finanzwesen. Sonderheft 1 zu W. u. St. 1925*

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:

Notenbanken (mtl.).
Als Einzelaufsatz ist hervorzuheben:
Reiehsbankgewinne und Rentenmarkabwicklung 1924 bio 

1931, 1932, 11.

Banken, Sparkassen und Genossenschaften
Die deutschen Banken

1924/1926............................................ Einz.-Schr. Nr. 3
(enthält auch Material für die Vorkriegszeit).

Jahresbilanzen der Banken
1913, 1924—1928 fg........................................ Jb. 1929fg*

Sparkassen
1900fg.............................................................. Jb. 1903fg.
1924-1934.................................................V.-H. 1926,1V;.

1927, 111; 1929,1; 1930. I u. III; 1931,1; 1932 III; 
1933, II; 1934, II; 1935,111.

Quellen:
Banken: Jahresbilanzen der A.-G.- und G. m. b. H.- 

Bankcn, Monatsbilanzen der Kreditbanken. — Spar
kassen: Monatsnachweisungen über Stand und Be
wegung der Spareinlagen, Zweimonatsbilanzen und 
Jahresnachweisungen über Stand und Bewegung der 
Spareinlagen und über die Jahresbilanz, Zweimonats
bilanzen der Kommunalbanken. — Kreditgenossen
schaften: Zweimonatsbilanzen der städtischen Ge
nossenschaftsbanken, Monats- und Vierteljahresnach
weisungen der Verbrauchergenossenschaften. — Mo
natsbilanzen der genossenschaftlichen Zentralkredit
institute. — Monatsnachweisungen der Boden- und 
Kommunalkreditinstitute über den Umlauf an Schuld
verschreibungen und den Bestand an Deckungsdarlehen.

Besondere Arbeiten
Die gewerblichen Genossenschaftsbanken im Jahre

1930/1931 ............................................... V.-H. 1931, III.
1931/1932............................................... V.-H. 1933, II.
1933 ................   V.-H. 1934, II.

Die städtischen Genossenschaftsbanken im Jahre
1934—1935 ............................  V.-H. 1935 u. 1936, III.

Stand und Bewegung der Spareinlagen bei den Konsum
vereinen (Repräsentativstatistik) 1924 — 1934 Jb. 
1932 — 1934.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Zweimonatsbilanzen der Sparkassen. — Spareinlagen, 

der Sparkassen (mtl.) — Zweimonatsbilanzen der 
städtischen Genossenschaftsbanken (hj.). — Boden
kreditinstitute.

Als Einzelaufsätze sind hervorzuheben:
Die Sparkapitalbildung bei den Konsumvereinen 

1924—1930, 1931, 10. — Das Aktivgeschäft der Spar
kassen während der Kreditkrise 1931, 1932, 1. — 
Die Auswirkungen der Reichsanleihetransaktion auf 
das Aktivgeschäft der Sparkassen im Mai/Juni 1935* 
1935, 19.


